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D
ieses Pflanzenpa-
radies von Welt-
rang blickt auf
eine über 330-jäh-

rige Tradition zurück. Auf 43
Hektar wird eine botanische
Reise um die Welt Realität – und
dies mitten in Berlin: von Spa-
nien zum Kaukasus, auf die
Gipfel des Himalajas bis durch
die nordamerikanische Prärie,
von der mexikanischen Wüste
bis in den Tropischen Regen-
wald. 
Im 14 Hektar großen Arbore-
tum und der Systematischen
Abteilung lassen sich Einblicke
in die verwandtschaftlichen Be-
ziehungen bei Gehölzen und
krautigen Pflanzen gewinnen.
Attraktive Sondergärten präsen-
tieren Pflanzen verschiedener
Lebensräume und unterschied-
licher Nutzungen: Das Spektrum 
reicht vom Arzneipflanzengar-
ten, Sumpf- und Wassergarten,
Duft- und Tastgarten, Italieni-
schen Garten und Moosgarten
bis zu Winterharten Kakteen. 
Das Botanische Museum ist das
einzige seiner Art in Mitteleuro-
pa und vermittelt Wissenswer-
tes rund um die Pflanzenwelt:
von der Biologie, über die Nut-
zung und Kulturgeschichte der
Pflanzen bis hin zur Geschichte
der Botanik. Zahlreiche Modelle

ermöglichen die Betrachtung
von Feinstrukturen, die mit blo-
ßem Auge am lebenden Objekt
nicht erkennbar sind. Pflanzli-
che altägyptische Grabbeigaben
sind im Original ausgestellt.

Ein bepflanzter Mensch: Der

Arzneipflanzengarten Im
Berliner Botanischen Garten
stellt dieser eine ganz besonde-
re Abteilung dar. Die Anlage äh-
nelt in der Aufsicht einer
menschlichen Figur bezie-
hungsweise menschlichen Or-
ganen. Sie wird eingerahmt von
medizinisch bedeutsamen Ge-
hölzen. Im Inneren sind die
Pflanzen nach Anwendungsge-
bieten (Indikationen) gruppiert
und, soweit möglich, an die ent-
sprechende „Stelle des Körpers“
gepflanzt. Heilpflanzen mit brei-
tem Wirkungsspektrum wer-

den mehrfach gezeigt. Rund 230
Arzneipflanzen werden im circa
3000 Quadratmeter großen Arz-
neipflanzengarten präsentiert. 
Gezeigt werden vornehmlich
medizinal wirksame Pflanzen-
arten, die im Berliner Klima im
Freiland kultivierbar sind, aber
auch Arten aus tropischen Re-
gionen sind zu finden (z. B. Eu-
calyptus oder Aloe). 
Soweit die Anwendungsgebiete
nicht als „traditionell“ oder
„volksmedizinisch“ ausgewiesen
sind, entsprechen sie den Krite-
rien der Schulmedizin (nachge-

wiesene Wirksamkeit und Un-
schädlichkeit). Am Eingang des
Sondergartens findet sich eine
Übersichtstafel und Informati-
onsblätter werden gereicht. Aus-
führliche Tafeln finden sich an
jeder Pflanze. Die Etiketten ge-
ben neben deutschen und wis-
senschaftlichen Pflanzennamen
die medizinal nutzbaren Pflan-
zenteile, deren Wirkung(en) be-
ziehungsweise Anwendungsge-
biet(e), die Wirkstoffe, Natur-
schutzhinweise sowie Hinweise
zu Gefährlichkeit oder Giftig-
keit an. p
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Der Botanische Garten und das Botanische Museum Berlin-Dahlem ist einer der drei

größten und bedeutendsten Botanischen Gärten der Welt – 22 000 Pflanzenarten aus

allen Erdteilen können in der denkmalgeschützten Gartenanlage entdeckt werden.

Arzneipflanzengarten 
in Berlin

AKTION SCHON MAL DA GEWESEN?
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Freie Universität Berlin
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